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Allgemeine Projektinfo

Da uns immer wieder Fragen erreichen, wer hinter diesem Projekt steckt, dürfen wir dies hier kurz erläutern:

Das Projekt Feuerwehr.Einsatz.or.at (kurz FWEI Kärnten) wurde ursprünglich in Salzburg entwickelt (Mutterprojekt Feuerwehreinsatz.info).

Die Betreuung in Kärnten erfolgt von einem eigenständig arbeitenden Projektteam (namentlich ganz unten angeführt). Die laufende

Weiterentwicklung und der Support wird dabei in enger Abstimmung mit den Salzburger Kameraden durchgeführt. Als Projektträger fungiert

das Bezirksfeuerwehrkommando Spittal an der Drau und seit März 2017 besteht im Zusammenhang mit der Ausrollung auf ganz Kärnten

eine Kooperation mit dem Landesfeuerwehrverband Kärntnen.

Das Projekt ist grundsätzlich nicht kommerziell, die Arbeit der Projektteams in Salzburg und Kärnten erfolgt unentgeltlich und

ehrenamtlich. Die Serverkosten für den laufenden Betrieb werden durch einen Sponsor gedeckt.

Wenn ihr in Einsatzberichte oder Postings über FWEI berichtet, wären wir euch sehr dankbar,

wenn ihr einen Link zu der Support-Webseite http://www.einsatz.or.at/ hinzufügt,

damit auch andere Kärntner Feuerwehren die diese Software noch nicht verwenden leichter zu uns finden.

Neue Mailadresse und Update für Alarmemails

Um solche Fehlausdrucke zu vermeiden werden wir in nächster Zeit ein Update für die Alarmmailgenerierung einspielen.

Dadurch wird sich auch die Absendeadresse auf alarm@einsatz.or.at ändern.

Hierzu ist es dann wichtig, dass ihr diese Adresse als "zulässiger Absender" beim Alarmdrucker hinterlegt.

(Dies ist nur nötig wenn ihr die Absender beschränkt habt, ansonsten müsst ihr nichts unternehmen)

Falls ihr die Alarm-Email Funktion auch nutzen wollt, schickt uns einfach die E-Mail-Adresse vom Drucker inklusive der gewünschten Anzahl

der Ausdrucke an support@einsatz.or.at

Möglichkeit zur Erstellung von großen Karten

Es gibt nunmehr ein leicht verstecktes Feature mit dem es möglich ist große Kartenausschnitte zu erzeugen (bis Papierformat A0).

Diese können geplottet und für Schulungen- oder Einsatzzwecke genutzt werden. Angezeigt wird der jeweilige großräumige



Kartenausschnitt mit den einzelnen Kategorien der Objektdatenbank. Sofern z.B. gewünscht können alle Kategorien bis auf die

Wasserbezugsstellen kurzfristig ausgehackt werden und dadurch kann eine große Hydrantenkarte erzeugt werden.

Dazu ist wie folgt vorzugehen:

In der Startseite von FWEI rechts oben bei dem Layerstapel klicken.1. 

Die gewünschten Kategorien auswählen. (Hackerl on/off)2. 

In der Startseite unten auf den Pfeil "Extern öffnen" klicken.3. 

"Öffnen mit PDF-Ansicht" auswählen - es dauert ein wenig und es wird ein PDF im Browser generiert und angezeigt.4. 

Oben in der Adresszeile (sehr lange Zeichenabfolge) ohne etwas zu verändern ganz nach rechts gehen. Bei "format=A4" kann die

Papiergröße von Standard A4 bis auf A0 abgeändert werden und danach die Enter-Taste drücken - ein neues PDF mit den getroffenen

Einstellungen wird erstellt. Dieses File speichern und beliebig weiter verwenden. Es besteht auch die Möglichkeit von Querformat auf

Hochformat umzustellen, dazu ist bei "orientation=landscape" von Standard landscape auf portrait abzuändern.

5. 

Neue APP - NotiFWEI

Für Android wurde von David Prodinger (FF Eugendorf/Salzburg) ein neues Tool 

https://play.google.com/store/apps/details?id=at.fwei.notifweication&hl=de



Neue Homepage der Plattform

Auf der Internetseite http://www.team122.at/  findet Ihr nunmehr neu gestaltet alle derzeit verfügbaren Tools des österreichweiten Netzwerks

mit dazugehörigen Detailinformationen für jedes Einzelprojekt, welche von ehrenamtlichen Programmierern kostenlos zur Nutzung für

Freiwillige Feuerwehren bereits umgesetzt wurden.

Nachfolgendes noch am Ende:
Absofort besteht die Möglichkeit für Mitglieder die FWEI in der Feuerwehr warten bzw. dazu vom Ortskommando beauftragt

wurden, sich für den Newsletter zu registrieren. Hierzu einfach das Formular unter http://www.einsatz.or.at/newsletter-registrierung/

ausfüllen und bei der nächsen Support-Info erhalten diese dann direkt eine E-Mail.

Ausrollungsstand noch zum Schluss: 234 Feuerwehren in 108 Gemeinden in Kärnten nutzen FWEI

Beste Grüße und viel Spaß bei der Anwendung wünscht

DAS FEUERWEHR.EINSATZ.OR.AT ADMIN TEAM

Josef Heiß - Feuerwehr Rennweg

Markus Egger - Feuerwehr Treffling

Martin Horn - Feuerwehr Velden

Martin Tidl - Feuerwehr Olsach-Molzbichl

Christoph Feistritzer - Feuerwehr Spittal an der Drau
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